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... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . den ................ 19........
Zuwendungsempfänger Ort, Datum

An ' ' • •
(Bewilligungsbehörde) Fernsprecher:

über .........................................................................................
den zuständigen Spitzenverband der Freien Wohlfahrtspflege') . .

Verwendungsnachweis

Betr.: ....................................................................................................................................................................................^

(Zuwendungszweck)

Durch Zuwendungsbescheid(e) des (Bewilligungsbehörde)

vom Az.: * ' über ............................................................. DM

vom Az.: über ............................................................. DM

wurden zur Finanzierung der o.a. Maßnahme • insgesamt ............................................................. DM

bewilligt.

Es wurden ausgezahlt insgesamt ............................................................. DM

I. Sachbericht

Kurze Darstellung der Zahl und beispielhaft der Art der durchgeführten Gemeinschaftsveranstaltungen

") gilt nur für Zuwendungsempfänger, die einem solchen Spitzenverband angehören.



212. Ergänzung - SMB1. NW. - (Stand 14.10.1992 = MB1. NW. Nr. 64 einschl.)

II. Zahlenmäßiger Nachweis

30. 7. 92 (5)

Name u. Sitz
der Einrichtung

-

Zahl der Internats- bzw.
Wohnheimschüler am
Stichtag (1. Schultag des
Schuljahres des berech-
tigten Personenkreises
bis zur Vollendung des
35. Lebensjahres

Teilbetrag
Aug.-Dez.
Schülerz.
x 5 Mon.
x 6DM

Jan.^Juli
Schülerz.
x 7 Mon.
x 6DM

Gesamt-
betrag

ausgez.
Betrag

•

2432

III. Bestätigungen

Es wird bestätigt, daß
- die Allgemeinen und Besonderen Nebenbestimmungen des Zuwendungsbescheides beachtet wurden,
- die Angaben im Verwendungsnachweis mit den Unterlagen übereinstimmen,
- bei der Schülerzahl am Stichtag nur Internats- bzw. Wohnheimschüler berücksichtigt wurden, die dem in § 2 des

Landesaufnahmegesetzes genannten Personenkreis angehören und das 35. Lebensjahr noch nicht vollendet
haben und Förderschulinternate bzw. Schülerwohnheime besuchen.

- Qeine eigene Prüfungseinrichtung im Sinne der Nr. 7.2 ANBest-P
(_) nicht unterhalten wird
(_) unterhalten wird und
(_) die Prüfung des Verwendungsnachweises durch die Prüfeinrichtung mit folgendem vollständigen Er-

gebnis erfolgte:
Q siehe den beigefügten Prüfvermerk/-bericht

O-.———————^^^^
(Angabe des Prüfungsergebnisses)

ein sachlich und fachlich unabhängiger Beauftragter (Abschlußprüfer, wie z. B. Steuerberater, Wirtschafts-
prüfer oder geeigneter nebenberuflicher bzw. ehrenamtlicher Abschlußprüfer, Prüfungsgesellschaft)

die Prüfung des Verwendungsnachweises mit folgendem Ergebnis vorgenommen hat:

(_) s. den beigefügten Prüfvermerk/-bericht

o..............................................................................................̂
(Angabe des Prüfungsergebnisses)

Ort/Datum Rechtsverbindliche Unterschrift
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(Absender)

(Zuständiger Spitzenverband der Freien Wohlfahrtspflege)

Bestätigung:
Hiermit wird bestätigt, daß jährlich mindestens 20 v.H. der Zuwendungsempfänger vollständig oder bei allen Zuwen-
dungsempfängern die Bücher und Belege und sonstigen Unterlagen im Umfang von mindestens 20 v. H. geprüft werden.
Dabei wird von mir sichergestellt, daß jeder Zuwendungsempfänger je Förderbereich mindestens einmal innerhalb von
fünf Jahren einer Prüfung insgesamt unterzogen wird. Die Prüfung und der Prüfungsumfang werden von mir akten-
kundig gemacht.

Ort/Datum Rechtsverbindliche Unterschrift


